
Lusia Bach Schwäbische Turnfestsiegerin 
Zweite KTV Medaille durch Mona Nowatschek 

 
 
(md) Das diesjährige Bezirksturnfest in Pfuhl nutzten die Rieser Mädels um die 
Stabilität ihrer Übungen im Wettkampf für kommende wichtige Aufgaben zu 
testen.  Die achtjährige Mona Nowatschek, die sich dort für die 
Landesmeisterschaften empfehlen sollte, begann an ihrem Startgerät nervös mit 
einem Fehler, wurde aber im Wettkampfverlauf sicherer und fand schnell zu 
ihrer gewohnten Stabilität zurück. Sie erreichte am Balken, Boden und Sprung 
Höchstwertungen, die die ersehnte Medaille sicherten. Obwohl sie am Ende 
einen ausgezeichneten Vizemeistertitel errang, wird sie sich darauf nicht 
ausruhen können und besonders am Barren weiter konzentriert arbeiten müssen, 
um kleine Defizite bis zur Bayerischen Meisterschaft auszubügeln. Dann hat sie 
gute Chancen auch dieses Jahr wieder einen Treppchenplatz auf Landesebene zu 
ergattern. 
 
Etwas höher wurde die Messlatte für Luisa Bach gelegt. Die amtierende 
Bayerische Meisterin sollte endlich ihre schwierige Balkenübung fehlerfrei 
durch turnen, bevor ihr Couch erstmals grünes Licht für einen Start bei einem 
nationalen Nachwuchswettkampf  geben wird. Hoch konzentriert und mit viel 
Feingefühl ging Mike Dörner mit seinem Schützling an die Aufgabe und wurde 
mit einer sensationellen Übung belohnt. Sichtlich erleichtert zeigte sich Luisa 
mit einem lockeren Grinsen im Gesicht nach der tadellosen Leistung.  Auch an 
den anderen Geräten ließ die Kaderturnerin nix anbrennen und unterstrich mit 
blitzsauberen Übungen ihre Anwartschaft auf den Titel. Verdient verteidigte sie 
mit einer neuen Bestleistung und 66,20 Punkten ihren Schwäbischen 
Meistertitel. 


